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MITGLIEDERVERSAMMLUNG DIAKONIEVEREIN

Am Mittwoch, 5. Juli lädt der Diakonie-
verein Oberasbach herzlich zu seiner Mit‐
gliederversammlung ins Gemeindehaus
St. Stephanus ein. Um 19 Uhr geht es dann
nicht nur um den Rückblick auf das ver‐
gangene Jahr und manche Berichte. Wir
freuen uns gerade auch über den Besuch
des Hospizvereins, der uns einen Einblick
in seine Arbeit geben wird.

In diesem Zusammenhang danken wir
allen unseren Mitgliedern für ihre Treue
und freuen uns, dass mit ihrer Hilfe die
diakonische Arbeit vor Ort unterstützt
werden kann! Wer auch gerne Teil davon
werden will, findet auf der Homepage das
Formular zur Aufnahme in unseren Verein.
(www.diakonieverein-oberasbach.de)

Thomas Meister

Einladung:
Ordentliche Mitgliederversammlung des
Diakonievereins Oberasbach
Mi., 5. Juli - 19 Uhr
Gemeindehaus, St.-Stephanus-Str. 4

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Vortrag Hospizverein
3. Rechenschaftsberichte des Vorstands

und der Kassiererin
4. Entlastung des Vorstands und des

Beirats
5. Wünsche und Anregungen

Mittwoch, 5. Juli - 19 Uhr - Gemeindehaus St. Stephanus

Diakonie Oberasbach

Diakoniestation Oberasbach
Friedhofsweg 5
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 46 51
Fax: (09 11) 6 99 45 65

E-Mail: ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de

Quartiersmanagement
Renate Schwarz, Tel.: (09 11) 80 19 35 69

mobil: (01 76) 45 56 36 69
Mo., 14 – 18 Uhr, Di. und Do., 10 – 12 Uhr

Diakonieverein Oberasbach
St.-Stephanus-Str. 2
90522 Oberasbach
www.diakonieverein-oberasbach.de
Bankverbindung Diakonieverein:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE60 7625 0000 0009 8567 82

renate.schwarz@diakonie-fuerth.de;
im „Treffpunkt Alte Post“
Am Rathaus 6, 90522 Oberasbach



Liebe Gemeinde,
sie haben sich gestritten, damals in Korinth:
Wer sich wann, wie und warum an welche
Regeln und Gesetze halten muss. Durch
die Taufe sind sie Glieder der Gemeinde
geworden. Was das für den Glauben be‐
deutet, hatten sie gelernt. Doch was heißt
es für den Alltag? Bisher Vertrautes wird
fremd oder zumindest in Frage gestellt –
wie z.B. die Sache mit dem Fleisch: „Darf
ich Fleisch kaufen und für meine Familie
ohne Schaden zubereiten, wenn es mit
einem nichtchristlichen Opferritual ge‐
schlachtet wurde, an einem Götteraltar
vielleicht sogar?“ – wie es die Regel war.
Die einen sind strikt dagegen, und andere
sehen überhaupt kein Problem.

Und Paulus? „Alles ist erlaubt!“ schreibt
er und scheint damit den zweiteren Recht
zu geben. „Alles ist erlaubt!“ – Opferfleisch
vom Altar eines der anderen Götter kann
euch nichts anhaben.

Doch geht es wirklich um Fleisch und
das Essen bei dieser Auseinandersetzung?
Paulus schaut hinter die Fassade. Es ist
das Gewissen der Menschen in seiner Ge‐
meinde, das entlastet werden will.

Solche Situationen kenne ich auch.
Dann weiß ich mich im Recht und fühle
mich trotzdem nicht wohl dabei – „Alles
ist erlaubt!“ – die Regel bringt keine Hilfe.
Ich brauche, wie die Christen damals in

Korinth, andere Maßstäbe – mein Gewissen
braucht sie. „Darf ich das?“ fragen die
Menschen, und Paulus ergänzt: „Ist es
denn hilfreich, bringt es euer Miteinander
weiter?“

Davon leben wir – vom Miteinander;
davon, dass wir mit anderen und für ande‐
re unser Leben gestalten.

„Unterm Strich zähl’ ich!“ beschreibt
die Werbung einer Bank sehr zutreffend
unsere Anfälligkeit für Geiz und Neid.
Ob Paulus dazu auch sagen würde „Alles
ist erlaubt“? – Ich zweifle daran, denn für
das Miteinander der Menschen ist so ein
Motto wohl kaum besonders ertragreich.

„Das Wir gewinnt!“ – auch das ist eine
Werbebotschaft – für eine Lotterie. Auch
sie will uns locken mit der Hoffnung auf
eine extra Portion Vermögen. Doch was für
ein Unterschied, wenn von meinem
Wunsch nach mehr auch andere etwas ab‐
bekommen.

Alles ist erlaubt, wenn das Wir gewinnt.
Der Zweck heiligt sicher nicht jedes Mittel.
Aber die Rückfrage, ob etwas hilfreich
ist für unser Miteinander, stärkt mein
Gewissen in seinen Entscheidungen und
bewahrt mich davor, mit einer Last auf der
Seele Recht zu haben.

Ihr Pfarrer Uwe Zeh

GEISTLICHES WORT

Alles ist erlaubt – aber nicht alles nützt.
Alles ist erlaubt – aber nicht alles baut auf.
Denkt dabei nicht an euch selbst, sondern an die anderen.

1. Korinther 10, 23-24
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Vakanzregelung für St. Lorenz

Nach segensreichen Jahren in St. Lorenz
verabschiedet sich Pfr. Uwe Zeh am Sams‐
tag, 24. Juni in den Ruhestand. So fragen
sich auch manche schon, an wen sie sich
wenden können, wenn sie dann ein Anlie‐
gen an die Gemeinde haben:

Die Pfarramtsführung wird Pfr. Kreile
übernehmen, die Betreuung der Kinder‐
gärten von St. Lorenz und den Gemeinde‐
brief Pfr. Meister.

Bei Beerdigungen wenden Sie sich bitte
an das Pfarramt oder fragen Sie Ihr Be-
erdigungsinstitut. Sie vermitteln dann die
wöchentlich wechselnden Vertretungs‐
pfarrer*innen.

Taufen sollen immer dann angeboten
werden, wenn ein*e Pfarrer*in den Gottes‐
dienst in St. Lorenz hält. Bitte wenden Sie
sich diesbezüglich also ebenso an das
Pfarramt St. Lorenz.

Die Konfirmandenarbeit ist in Zukunft
nicht mehr rein gemeindebezogen, son‐
dern bietet drei unterschiedliche Konzepte
und Zeiten an. Für Fragen stehen das
Pfarramt oder Jugenddiakon Thorsten
Badewitz bereit.

emeinsam



KITA-VERBUND

Großen Dank und „Adieu“ an Geschäftsführerin Claudia Popp

Nur sehr schweren Herzens lassen wir Frau
Claudia Popp zu ihrer nächsten Aufgabe
im Kirchengemeindeamt weiterziehen.
Denn ihre große Kompetenz in der Ge‐
schäftsführung für die sechs KiTa-Einrich‐
tungen der drei evangelischen Gemeinden,
sowie ihre direkte und kommunikative,
lösungsorientierte und pragmatische Art
haben hier viele seit ihrem Arbeitsbeginn
im Jahr 2019 froh gemacht. Zu den Einrich‐
tungsleitungen baute sie eine enge Ver‐
bindung auf, die Mitarbeiter*innenpflege
war ihr stets sehr wichtig. Mit Herz, Hand
und Verstand, sowie viel Engagement hat
sie mit den Leitungen die schwierige Pha‐
se der Coronapandemie und andere Krisen
gemeistert. Nie war sie sich zu schade,
selbst mit anzupacken oder sogar selbst in
den Gruppendienst zu gehen, wenn es der
Krankenstand erforderte.

Für all das und noch mehr sagen wir herz‐
lich DANKE und wünschen Frau Popp für
die Zukunft alles Gute und Gottes Segen!

Die Pfarrer und Kirchenvorstände von
St. Lorenz, St. Markus und St. Stephanus

STELLENANGEBOT

Reinigungskraft gesucht

In der Gemeinde St. Stephanus wird zum 1. Juli eine Putzstelle im Gemeindehaus mit
3 Std./Woche frei. Wer kann uns helfen? Bei Interesse und für weitere Infos wenden Sie
sich bitte an das Pfarramt St. Stephanus!
pfarramt.stephanus.oberasbach@elkb.de oder
PfA St. Stephanus, St.-Stephanus-Str. 2, 90522 Oberasbach; Tel. 69 15 77



KOPFSTEGANZEIGE



Die Kinderkrippe unserer Gemeinde
„Kleine Weltentdecker“ wird schon
10 Jahre alt! Anlässlich dieses runden
Geburtstages findet am Sonntag, den
25. Juni um 10 Uhr ein Jubiläums-
Gottesdienst in der St. Markus Kirche
statt.

Ausgestaltet vom Kindergottes-
dienst-Team der Gemeinde ist dieser 
Gottesdienst sowohl an Familien mit
Kindern adressiert, als auch an alle anderen Gemeindemitglieder und Besucher, die 
gerne einmal Einblick in die Krippenarbeit, welche ja direkt unter der Kirche stattfindet,
bekommen möchten.

 Im Anschluss an den ca. halbstündigen Gottesdienst laden wir dann noch im Rahmen 
eines Tages der Offenen Tür zur Besichtigung unserer Kinderkrippe und zum gemütli-
chen Beisammensein im Markushof ein. Für Getränke und das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns darauf, unseren runden Geburtstag mit Euch / Ihnen feiern zu können.

Das Team der Kleinen Weltentdecker
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Die Krippe feiert Geburtstag! 
Sonntag, 25. Juni um 10 Uhr

BESONDERER GOTTESDIENST

Zu diesem Anlass bitten wir um Kuchen-Spenden aus der Gemeinde!

NNEEUUEESS  VVOOMM  KKIINNDDEERRGGAARRTTEENN

Endlich: Die Kinder kommen zurück!

Endlich ist es soweit: Nach der langen Durststrecke des 
Umbaus ist der Umzug aus dem Ausweichquartier in 
der Lilienstraße in die sanierten Räume unseres Markus-
Kindergartens für die Pfingstferien vorgesehen. 
Während die Handwerker außen noch auf Hochtouren 
arbeiteten, machte sich Anfang Mai zweimal ein 
Putzteam aus Erzieherinnen, Müttern und Helferinnen 
aus der Gemeinde ans Werk, um die Innenräume zu 
säubern. 

Dafür sagen wir DANKE!



AUS DEM GEMEINDELEBEN

Altenberger MarkusChor
Jeden Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus; 
Kontakt: Fr. Hammerbacher, Tel. 6 99 90 87 
Algebrass (Posaunenchor)
Probe jeden Montag, 19 Uhr, Gemeindehaus 
Stephanus, Gebersdorf
Besuchsdienst
Montag, 26. Juni, 18.30 Uhr; 
Kontakt: Irmgard Bauer, Tel. 69 19 17
Frauenkreis
Unsere Termine: Dienstag, 6. und 20. Juni, 
jeweils 14 Uhr, Gemeindehaus; 
Kontakt: Barbara Becker, Tel. 69 28 03 
Frauentreff
Mi., 14. Juni um 13.30 Uhr, Treffen am Gemein-
dehaus; 14.00 Uhr - Führung „Holzgefasste 
Stifte“ bei Faber-Castell, Stein; Anschließend 
Besuch im Faber-Castell Shop; Anmelden bei: 
Ilse Helmer, Tel. 6 99 50 05 
KiGo-Vorbereitungstreffen
Jeden zweiten Donnerstag, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Konferenzraum;
Kontakt: über Pfarramt, Tel. 9 69 14-0

Kirchen-Café
Sonntag, 11. Juni, nach dem Gottesdienst;
Weltladengruppe Oberasbach St. Markus
Verkauf jeden Montag, 15 - 18 Uhr, 
Nebenraum der Kirche 
Heidi Eisner, Tel. 0152 25 91 30 97 

Keine Kindergottesdienste in der 
Ferienzeit

Der Kindergottesdienst fällt in den Ferien aus.
Pfingstferien: 4. und 11. Juni
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RÜCKBLICK 

Rückblick auf die Konfirmation am 22./23. April

Sieben Jugendliche gestalteten und feierten zum Thema „Warum Jesus mich beein-
druckt …“ einen sehr persönlichen Konfirmationsfestgottesdienst, der musikalisch toll 
ausgeschmückt wurde vom Bläserensemble der Stadtjugendkapelle Zirndorf und 
dem Musikteam der Markusgemeinde. 

Zu diesem schönen Anlass war die Kirche mit 140 Menschen endlich mal wieder gut 
gefüllt und das Singen hat viel Freude gemacht. 

Kürzlich gesehen!
Seit einigen Wochen sorgt diese Garagentür in der Erlan-
ger Straße bei mir fürs Nachdenken. Die Feststellung „Du 
bist wertvoll“ lässt sich in vieler Weise verstehen. Zum ei-
nen schiebt sie Selbstzweifel weg. Bei allen persönlichen 
Schwächen und Fehlern, weiß ich mich von Jesus Chris-
tus angenommen. Zum anderen, werde ich aufgefor-
dert, auch bei meinen Mitmenschen, unabhängig von 
Ärger und Streit, respektvoll anzuerkennen: „Du bist 
wertvoll“. Nicht umsonst bildet ein Kreuz die Mitte dieser 
Aussage. Vielen Dank an die unbekannten Künstler.

Werner Huber



NEU: ELTERN-KIND-TREFF

FRAUENKREIS

EINLADUNG ZUM MITMACHEN

AUS DER GEMEINDE

Frauenkreis
monatlich jeden 3. Montag, 14 Uhr
Ingrid Frosch, Tel. 69 32 03

Mann trifft sich
Sa., 1. Juli - 8.15 Uhr, Bahnhof Oberasbach
Jörg Hümbs, Tel. 69 68 80

Familienkreis
monatlich Sonntagnachmittag
Michaela Zaiser,
familienkreis@st-lorenz-oberasbach.de

Eltern-Kind-Treff
freitags, 9.30 bis ca.11 Uhr
sabrina.meier1@t-online.de,
lea.pensky@t-online.de

Spirit-Touren
http://www.spirit-touren-oberasbach.de

Posaunenchor
dienstags, 20 Uhr
Christian Barthel
posaunenchor-obmann@st-lorenz-oberasbach.de

Chorenzo
montags nach Terminabsprache/
Probenplan
Christine Winning,
chorenzo@st-lorenz-oberasbach.de

Hallo liebe Mamas und Papas,

Ihr habt Lust auf Abwechslung, wollt
rauskommen, Euch austauschen und andere
Eltern kennenlernen? Eure kleinen Schätze
sollen andere Kids kennenlernen und
miteinander spielen?
Dann kommt zu uns in den Eltern-Kind-
Treff im Gemeindehaus St. Lorenz in
Oberasbach.

Wir treffen uns ab dem 26. Mai freitags
um 9.30 Uhr bis ca. 11 Uhr
(für Kinder ab 3 Mon. bis ca. 2 Jahren)

Um besser planen zu können, meldet
Euch bitte bei Sabrina oder Lea:
sabrina.meier1@t-online.de,
lea.pensky@t-online.de

Veranstaltungsort: Gemeindehaus,
Bachstraße 8, sofern nicht bei Veranstal‐
tungen abweichend angekündigt.

Wir wollen uns, wie gewohnt, wieder im
Erdgeschoss unseres Gemeindehauses
treffen. Ingrid Frosch

Montag, 19. Juni
14 Uhr
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BESONDERER GOTTESDIENST

Samstag, 24. Juni - 14 Uhr - St. Lorenz

Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfr. Uwe Zeh
mit Dekanin Almut Held

Herzliche Einladung zum Gemeinde- und
Abschiedsfest in der St-Lorenz-Kirche und
im Kirchhof am Samstag, 24. Juni ab 14 Uhr.

Wir möchten mit Ihnen allen an diesem
Nachmittag unseren Pfarrer Uwe Zeh ver‐
abschieden, der zum 1. Juli in den Ruhe‐
stand geht. Zugleich soll es ein Gemeinde‐
fest nach den langen Corona-Beschrän‐
kungen werden. Um 14 Uhr beginnen wir
mit einem Gottesdienst in unserer Kirche,
zu dem alle Gemeindeglieder und Ehren‐
gäste eingeladen sind. Unser Organist wird
den Gottesdienst musikalisch gestalten.

Anschließend geht es im Kirchhof fröh‐
lich und gesellig weiter: mit Grußworten
an Pfarrer Zeh, mit Klängen von Posaunen‐
chor und Chorenzo, den beiden Anwande‐
ner Chören, der Jugend und dem Kinder‐
garten.

Ein Kuchen-Büfett mit Kaffee, Bratwurst‐
semmeln, Brezen und Getränken sorgt fürs
leibliche Wohl. Alles in allem soll es ein
wunderschöner Nachmittag werden.

Pfarrer Zeh bittet herzlich darum, ihm
keine Abschiedsgeschenke zu überreichen,
sondern stattdessen, wenn Sie möchten,
um eine Spende für die Telefonseelsorge,
die ihm sehr am Herzen liegt, zu geben
(Spendenbox wird dazu bereitstehen).
Über persönliche Grüße, auch in Form ei‐
ner Karte oder Brief freut er sich sicher. Ein
Gästebuch für Gedanken, Wünsche und
nette Worte wird außerdem bereit liegen.

Wir freuen uns, wenn zahlreiche Besucher
und Mitwirkende auf die letzten elf Jahre
mit Pfarrer Zeh zurückblicken.

Der Kirchenvorstand

ALLES HAT SEINE ZEIT …

... sagt der Prediger im Alten Testament.
Und meine Zeit hier in der Kirchengemein‐
de St. Lorenz Oberasbach geht zu Ende.
Und damit nach knapp 38 Jahren auch
meine Zeit als aktiver Pfarrer unserer Kir‐
che – Ruhestand hat seine Zeit.

„Zwei Seelen wohnen, ach! in meiner
Brust …“, bekennt Faust seinem Famulus
Wagner. In meiner Brust geht es zur Zeit
auch so zu:

Da ist die Vorfreude auf den neuen Le‐
bensabschnitt, der jetzt auf mich wartet.
Manches ist am Horizont schon erkennbar,
will schon jetzt angedacht, vorbereitet
sein ... Das ist anziehend schön!

Und dann spüre ich, was ich hier verlasse,
was – und vor allem wer mir in den vergan‐
genen elf Jahren ans Herz gewachsen ist,
wovon und von wem ich Abschied nehme,
was ich loslassen muss.

Und, recht besehen, ist das auch schön.
Herzlichen Dank dafür, dass mir der Ab‐
schied schwer fällt. Es war einfach eine
wirklich gute Zeit.

Viel Gutes wünsche ich Ihnen und Euch
allen und Gottes Segen:

Allen, die Verantwortung tragen, eine
glückliche Hand in den anstehenden Ent‐
scheidungen und allen, die mitarbeiten und
helfen, viel Freude am gemeinsamen Tun.

Uwe Zeh



MANN TRIFFT SICH

ANZEIGEN

Unter dem Motto „MANN bewegt sich“
steht unser Männertreff im Juli. Wir treffen
uns um 8.15 Uhr am Bahnhof Oberasbach,
Bahnsteig in Fahrtrichtung Ansbach. Mit
dem VGN geht es um 8.33 Uhr zum Bahnhof
Wildbad Burgbernheim, dem Ausgangs‐
punkt unserer Wanderung. Die Tour führt
uns durch den Naturpark Frankenhöhe zum
Altmühl-Quellgebiet um den Hirschteich
und dann weiter zum idyllisch gelegenen
Wildbad, das seine Blütezeit bereits im
18. Jahrhundert hatte. Im Waldgasthof
halten wir Einkehr, bevor wir uns über das
Tiefenbachtal auf den Rückweg zur Bahn‐

station Steinach machen. Wenn wir keine
Umwege laufen (dieses Mal sind wir frei,
ohne VGN-Wegbeschreibung unterwegs),
kommen wir gegen 15.25 Uhr wieder in
Oberasbach an.

Die Wegstrecke beträgt ca. 11 km - Geh‐
zeit sind gemütliche 3 h, wobei wir insge‐
samt etwas mehr abwärts als aufwärts ge‐
hen. Für die Männer unter uns, deren Ge‐
sichtsbehaarung stärker ausgeprägt ist als
das Haupthaar, wird wie immer Sonnen‐
schutz empfohlen. Die Fahrtkosten betra‐
gen pro MANN 11,05 € bei einem halben Ta‐
gesticket Plus.

Männerwandern nach Wildbad Burgbernheim
Samstag, 1. Juli - 8.15 Uhr, Bahnhof Oberasbach
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SPIRIT-TOUREN

Das Schloss Spielberg ist eine mittelfränki‐
sche Schlossanlage in der Fränkischen Alb
im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen
und beeindruckt als markantes Baudenk‐
mal. Im 12. und 13. Jh. gehörte die damali‐
ge Burg Spielberg zum Burgensystem der
Grafen von Truhendingen. 1796 wurde die
Anlage preußisch, 1806 kam sie zu Bayern.
Die Gesamtanlage aus der Zeit um 1400
wurde innen mehrmals umgebaut. Der
Künstler Ernst Steinacker (1919 - 2008) sel‐
ber baute das Schloß für seine Zwecke um.

Im Inneren der Ringmauer befindet sich
der nahezu kreisförmige Skulpturen-
Schloßinnenhof mit den Werken des Bild‐
hauers und Malers Ernst Steinacker. Im Au‐
ßenbereich ist die sogenannte Skulpturen‐
wiese, die bemalte Engelskulpturen und
Engelsgruppen zeigt. Die Galerie im
Schloss zeigt ebenso Skulpturen und Ma‐
lereien des Künstlers.

Treffpunkt: 8.30 Uhr, Oberasbach,
Altes Feuerwehrhaus, Bachstraße

Sonntag, 18. Juni: Schloss Spielberg (Gnotzheim)

(SPIRIT-TOUREN-)KONZERT

Der Gitarrist und Komponist Stefan Grasse,
geboren 1962 in München, hat sich seit
vielen Jahren mit über 3000 Auftritten ei‐
nen hervorragenden Ruf in der deutschen
und internationalen Musikszene erspielt.
Stefan Grasse studierte Jazz- und klassi‐
sche Gitarre bei internationalen Dozenten.
Dazu erhielt er Stipendien und Kulturför‐
derpreise.

Seine Konzertprogramme beinhalten u.a.
neo-klassische und romantische Musik,
Gitarrenmusik zwischen Klassik, Latin und
Flamenco und auch Kirchenmusik für klassi‐
sche Gitarre. Grasse ist künstlerischer Leiter
und Organisator der seit 1995 jährlich statt‐
findenden„Nürnberger Gitarrennächte“.
Einlass 18.30 Uhr - Beginn 19 Uhr
Eintritt frei - Spenden erbeten

Stefan Grasse
Samstag, 17. Juni - 19 Uhr

St. Lorenz

Sonntag, 4. Juni: Fahrrad-Tour

Die diesjährige Radtour führt uns nach Rai‐
tersaich. Auf dem Plan steht die Brauereibe‐
sichtigung Aichbräu, die krankheitsbedingt
bei der Wanderung ausgefallen ist. Außer‐
dem kann am Ponyhof vorbeigeschaut wer‐
den.

Treffpunkt: 10 Uhr, Oberasbach,
Altes Feuerwehrhaus, Bachstraße



RÜCKBLICK: KONFIFREIZEIT

Auszeit in Neuendettelsau
Endlich wieder Konfifreizeit in St. Lorenz

Eine Woche vor der Konfirmation ging es
für die Konfis aus Lorenz nach Neuendet‐
telsau. „Chillen“ stand auf dem Programm,
denn mitten in der Klausurenphase und
kurz vor der Konfirmation war es schön
einfach nochmal durchzuschnaufen, auf
die Konfizeit zurück zu blicken und natür‐
lich auch nach vorne zu schauen. Wie kann
es weiter gehen? Wenn du dir was wün‐
schen dürftest, was sollte die Kirche in
Oberasbach euch bieten?

Samstag stand Austoben im nahegele‐
genen Novamare auf dem Programm, eine
Stadttour und abends die Show zu unserer

Fotorallye am Vormittag, zu der die hohe
Jury-Prominenz antrat. Abgerundet wurde
das Wochenende mit guten Wünschen
und Worten, die jede*r den anderen auf
den Weg mitgeben durfte. Die Konfis wa‐
ren sehr zufrieden mit dieser Auszeit und
dem Wochenende, und so manch einer
freut sich schon auf die nächsten Events
oder Freizeiten. Einige sind ja auch in Kroa‐
tien dabei.

Vielen Dank an die Mitarbeiter*innen
der Evang. Jugend Julia, Lea, Annika und
Nico! Ihr seid spitze!

Thorsten Badewitz
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JUBILÄUM IN ST. STEPHANUS

Rückblick Jubiläumstag im April

Jetzt wird gezaubert! Freitag, 16. Juni — 16 Uhr

Und so geht es weiter:

Welch ein Fest! Am 26. April 1963 wurde 
St. Stephanus eine eigenständige Kirchen-
gemeinde. Das haben wir ausgiebig am 
23. April gefeiert. Frau Drechsler erzählte 
dazu faktentreu und launig von all den 
Schritten, die im Vorfeld zu gehen waren. 
Mal zielstrebig, mal spontan die Situation 
nutzend agierte gerade Pfarrer Erhart Kolb. 
In einer Andacht dankten wir Gott für
all den Segen, der in St. Stephanus zu 
spüren war und ist und würdigten das 

Engagement von Pfr. Kolb 
und das einer ganzen Ge-
neration, die so vieles auf-
gebaut hat, von dem wir 
heute noch profitieren. Dafür steht nun 
auch der Gedenkstein für den „Pfarrer mit 
der Kelle“ im Kirchhof. Dank an alle, die 
den Aufbau finanziert haben (der Kir-
chengemeinde entstanden keine Kosten) 
und Dank für Kaffee und Kuchen an die-
sem Tag. Das alles tat Leib und Seele gut!

Im Rahmen des Jubiläums 60 Jahre St. Ste-
phanus sind jetzt die Kinder dran. Der 
Zauberer Markus Kirschner kommt am 
Freitag, 16. Juni um 16 Uhr zu uns in die 
Kirche und wird uns mit seinen Kunststü-
cken verzaubern! Der Eintritt ist frei, für 
Spenden danken wir herzlich!

G
ra

fik
: I

so
m

Ã
¤k

i

Freitag, 7.7., 19 Uhr Sommerserenade Sonntag, 24.9., Großes Gemeindefest

Bei der Enthüllung des Gedenksteins im Kirchhof, 
auf der Bank: Ehepaar Drechsler, davor stehend 
der Sohn des Geehrten, Werner Kolb.



Neue Aufgaben

AUS DER GEMEINDE

Da lachen sie – unsere 21 Konfis mit den 
Konfi-Helfern. Am 14. Mai wurden sie kon-
firmiert. 

Wir lachen mit ihnen und wünschen wei-
terhin ein fröhliches, erfülltes Leben unter 
Gottes Segen!

Konfirmation 2023

Anke Rumrich ist die 
gute Seele unseres 
Pfarramts – und wird ab 
1. Juli auch die Kirchen-
gemeinde St. Rochus in 
Zirndorf bereichern 
und dort ebenfalls als 
Sekretärin arbeiten. 

Uns bleibt sie Gott sei Dank erhalten, nur 
die Öffnungszeiten des Pfarramtes werden 
sich ab 1. Juli verschieben:

Montag, 10 –12 Uhr
Dienstag 16 –18.30 Uhr
Donnerstag 8 –12 Uhr.

Allerdings brauchen wir eine neue Reinigungskraft für das Gemeindehaus für 3 Stunden 
pro Woche. Wer kann uns helfen? Bitte melden Sie sich bei uns im Pfarramt.

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden bei 
diesem Gottesdienst, insbesondere dem 
Konfi-Team, Herrn Dr. Fuchs und der EJ-Band.

Auch unser Mesner-Team Ursula Urban 
und Helmut Wiedemann hat sich in beson-
derer Weise eingebracht. Vielen Dank!
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Am Mittwoch, 14. Juni um 14 Uhr, freuen 
wir uns, Vikar Fischer in unserem Kreis be-
grüßen zu dürfen.

Wir wünschen, dass sich Herr Fischer und 
seine Verlobte in unserer Kirchenge-
meinde wohlfühlen.
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AUS DER GEMEINDE

Aus dem Frauenkreis

Mitarbeiterdank am Mittwoch, 14. Juni — 18 Uhr

Friedensgebet – jeden ersten Montag im Monat um 19 Uhr

 
 
 
 
 

 

Ob es das Wet-
ter wieder so 
gut meint wie 
v e r g a n g e n e s 
Jahr? In jedem 
Fall wollen wir 
unsere Mitar-
b e i t e r i n n e n 
und Mitarbei-
ter feiern. Ob 
sie den Ge-

meindebrief austragen oder zum Ge-
burtstag Besuche machen, ob sie in ei-
nem Kreis aktiv sind oder musizieren, ob 
sie in der Kinder- oder Seniorenarbeit 
helfen, ob sie die EJ oder den CVJM unter-
stützen, ob sie im Kirchenvorstand oder 

im Jugendausschuss Verantwortung 
übernehmen – alle sind eingeladen, es 
sich am 14. Juni um 18 Uhr mal zum Dank 
für alles Engagement so richtig gut ge-
hen zu lassen! 

Wir freuen uns auf Sie!

Bitte denkt an die Oberasbacher Tafel. Sie würde sich über Spenden von haltbaren 
Lebensmitteln und Drogerieprodukten sehr freuen.



GRUPPEN UND KREISE

„Wilde Kerle“
Fr., 18 Uhr, für 13 –16-jährige Jungs
Uwe Zinner, Tel. (0911) 6 27 95 70

„Crazy Cookies“
Fr., 16.30 Uhr, Kids von 1. - 4. Klasse
Ruth Wiedemann, Tel. (0911) 69 73 74
Marlies Zinner, Tel. (0911) 69 40 86
Iris Gluth

Frauenkreis 
Mi., 14. Juni, 14 Uhr 
Margit Möttingdörfer, Tel. (0911) 69 27 85

Männertreff  
Mo., 5. Juni, 19 Uhr
Klaus Heinrich, Tel. (0911) 69 31 49

Krea(k)tivkreis  
Di., 6. und 20. Juni, 19.30 Uhr 
Anja Kugler, Tel. (0911) 6 99 40 22

Kindergottesdienst
So., 25. Juni, 10 Uhr 
Kontakt: kigo-st-stephanus@gmx.de 

Besuchsdienstteam
Margit Möttingdörfer, 
Tel. (0911) 69 27 85

Oberasbacher Gospelchor 
Mi., 21. Juni, 19.45 Uhr 
Almut Mahr, Tel. (0911) 60 40 61
www.oberasbacher-gospelchor.de 

Für detaillierte Informationen bitten wir um Kontaktaufnahme mit den Kursleitern/innen 
bzw. dem Pfarrbüro.
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AUS DEM CVJM

Crazy Cookies
Der Treff für Kids von der 1. - 4. Klasse.

Freitags von 16:30 - 17:30 Uhr
im ev. Gemeindehaus St. Stephanus

(St.-Stephanus-Straße 2, UAS).

Du hast Lust auf Spielen, Basteln, Kochen,
Backen, Raten, Geschichten, Filme schau‐
en oder einfach nur Spaß haben?

Dann schnapp Dir am Besten gleich
Freundinnen & Freunde und sei dabei!

Bis Freitag, Iris & Ruth & Marlies

Weitere Infos und Programm
Tel. 69 73 74 oder 69 40 86

Gottes Spuren:
gestern, heute, morgen
#CVJM#GoDi#So.,18.06.23#
CVJM Gottesdienst am 18.06.2023 um 10
Uhr. Save the date. Ein kurzweiliger
Gottesdienst zu „Gottes Spuren: gestern,
heute, morgen.“
Mit cooler Musik von der „ULSENHEIMER
Band“. Mit packender Predigt von Michael
Götz (Generalsekretär CVJM Bayern).
Mit kleinen Überraschungen. Mit tollen Be‐
suchern, also Euch/ Ihnen allen. Von und
mit dem CVJM-Team.

Im Anschluss öffnet
das CVJM-Café seine
Pforten.

Wir freuen uns, Sie
und Euch für kurze
Zeit aus dem Alltag zu
entführen.

#Erste#Jungen-Mannschaft#TT
Am 06.05. fand in Neuendettelsau das
Final Four im Pokal der Bezirksklassen
Jugend statt. Die 1. Jungen-Mannschaft
konnte sich durch einen 4:2 Erfolg gegen
den ASV Zirndorf dafür qualifizieren. Im
Modus Jeder-gegen-Jeden wurde dann
der Pokalsieger ermittelt. Wir konnten, in
der Aufstellung Lorenz Brüchert, Quirin
Brüchert und Vincent Knoll, den 2. Platz
belegen. An den Siegern aus Birkenfeld
war an diesem Tag kein Vorbeikommen. In
den anderen beiden Spielen konnte
Lorenz mit einer Einzelbilanz von 5:1 die
Mannschaft zum Sieg führen. Insgesamt
stellt der 2. Platz ein sehr gutes Ergebnis
dar, mit welchem im Vorfeld nicht
zwingend so zu rechnen war.

#KONFI-TÜR#geöffnet#
Vor wenigen Wochen haben die Konfis an
der Konfirmation ihr "JA" zu Gott bestätigt.
Als Geschenk gab es für jeden von Ihnen
eine KonfiTÜRE, verbunden mit der
Einladung zu selbigem Treff für (Ex-)Konfis
oder einfach gesagt "Teenies/
Jugendliche".

Die Konfi-TÜRE im Jugendraum des
Gemeindehauses St. Stephanus öffnet sich
am Freitag, 26.05.23 / 16.06.23 / 14.07.23
jeweils von 18.30 bis 21 Uhr.

Chillen, quatschen, knabbern, Billard,
Kicker, Spiele … was ihr mögt. Völlig
unverbindlich. Wer nur 5 Minuten vorbei
schauen möchte - kein Problem. Wir
freuen uns auf DICH / EUCH!



EVANGELISCHE JUGEND OBERASBACH - DIE „EJOTT“

EJ Oberasbach stark vertreten

Ende April waren zwölf Jugendliche der
Ejott auf dem Frühjahrskonvent in
Ramsberg am Brombachsee. Dort hatten

wir die Möglichkeit, mit Mitarbeitern der
Evangelischen Jugend anderer Gemeinden
ins Gespräch zu kommen und uns an
Entscheidungen des Dekanats zu
beteiligen. Der gesamte Konvent stand
unter dem Thema Kindheitserinnerungen:
„2 x 3 macht 4 widdewiddewitt“.

Nachdem am Freitag die Teilnehmer
angekommen waren, gab es einige Spiele
zum Kennenlernen. Strukturen der
Evangelischen Jugend wurden vorgestellt,
ehe wir den Abend mit einer
Kindergeburtstagsparty ausklingen ließen.
Samstag standen Workshops, die
Überarbeitung der Geschäftsordnung und
diverse Wahlen auf dem Programm. Dabei
stellte die Ejott Oberasbach mit 12
Stimmberechtigten von insgesamt 36
Stimmberechtigten ein Drittel der
Stimmen des ganzen Dekanats. Am Abend
stand noch ein Themenspiel auf dem
Programm, und Sonntag ging es noch mal
mit Kindergottesdienst und einer kleinen
Einheit in die eigene Kindheit weiter.

Luana Rohmer

Gitarrenkurse

Über 20 Kinder in
drei Kursen mach‐
ten ihren „Ab‐
schluss“ mit dem
Lagerfeuerdiplom.
Im Oktober geht es
weiter, sowohl mit
Anfängerkursen als

auch für fortgeschrittene Gitarrenspieler
*innen. Es wird auch wieder einen Anfän‐
gerkurs geben für Ü18-99, man kann sich
bereits jetzt schon anmelden.

Kindertag in Zirndorf
Ende April war der Kindertag mit über 60
Kindern in Zirndorf zu Gast. Fackelwande‐
rung, Spiele, Workshops und natürlich wie
immer das „Gute-Nacht-Kino“ mit Über‐

ej-oberasbach.de
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EVANGELISCHE JUGEND - MEHR ALS DU GLAUBST!

nachtung. Über 20 Mitarbeiter*innen aus
Stein, Roßtal, Oberasbach, Fürth und na‐
türlich Zirndorf bereiteten den Kindern ein
unvergessliches Erlebnis, was durch den ei‐
nen Familiengottesdienst abgerundet
wurde. Der nächste Kindertag findet am
Sa., 30.9. statt.

Die erste „OMM“
Bei der ersten Oberasbacher Mölkky nah‐
men elf Teams mit 32 Teilnehmer*innen
teil. Am Ende setzten sich souverän die
„mö:tanten“ durch und gewannen den
ersten „OMMY-Award“.

ejott shorts
• Wir sind grad in Kroatien, auf Insta gibt’s

jetzt schon Bilder
• Wir treten Mitte Juni mit„Mölkkylorians“

bei der Deutschen Meisterschaft in
Erlangen an. Wir brauchen noch Fans!

• Beim Stadtradeln sind wir mit großer
Mannschaft angetreten!



Kindertagesstätten: Krippe und Kindergärten

Evang. Kindertagesstätten-Verbund Oberasbach
St.-Stephanus-Str. 4
90522 Oberasbach
Tel.: (0911) 66 97 31 88
kita-verbund.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de
Geschäftsführung: Claudia Popp
Assistenz: Heike Brückner, Ingrid Frosch

Kernarbeitszeit Sekretariat:
Di., 10.00 – 12.30 Uhr
Mi., 10.00 – 12.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Evang. Kindergarten St. Stephanus
St.-Stephanus-Str. 2a
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 6 27 98 17
Fax: (09 11) 6 27 98 65
kita.stephanus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-stephanus/
Leitung: Anna-Laura Müller

Evang. Kindergarten Regenbogen
Schwabacher Straße 1
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 91 91
Fax: (09 11) 6 69 37 57
kita.regenbogen.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-regenbogen/
Leitung: Nadine Gerbing

Evang. Kindergarten St. Lorenz
Kirchenplatz 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 47 99
kiga.stlorenz.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-lorenz/
Leitung: Klaudia Krehn

Evang. Kindergarten Wilhelm-Löhe
Banater Str. 1A
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 6 99 54 16
kiga.wilhelm-loehe.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-wilhelm-löhe/
Leitung: Elke Hammerbacher-Hechel

Evang. Kinderkrippe Kleine Weltentdecker
Kurt-Schumacher-Str. 8
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-30
Fax: (09 11) 9 69 14-39
krippe.markus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/krippe-st-markus/
Leitung: Ines Schwarz

Evang. Kindergarten St. Markus
z.Z. Lilienstr. 1
90522 Oberasbach

z.Z. Tel.: (09 11) 66 97 75 70
kiga.markus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-markus/
Leitung: David Schmidt

IMPRESSUM
Gemeindebrief, 24. Jahrgang
Herausgegeben von den evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinden St. Lorenz
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alle 90522 Oberasbach
Druck: Herrmann GmbH, Offset-Druckerei,
92289 Ursensollen; Gesamtauflage: 5040

www.oberasbach-evangelisch.de
Redaktionsschluss: Jeweils 1. des Vormonats
redaktion@oberasbach-evangelisch.de

Redaktion: Verantwortlich für die Teile
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Diakonie: Th. Meister, CVJM: S. Zinner,
Jugend: Th. Badewitz
Anzeigenleitung: U. Zeh

Die Juliausgabe liegt ab Fr., 24. Juni 2023 zur
Verteilung bereit.
Hinweis: Alle personalisierten Daten dieser
Ausgabe sind ausschließlich dem gemeinde-
internen Gebrauch vorbehalten!



Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Stephanus-
Unterasbach/Kreutles
St.-Stephanus-Str. 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 15 77
Fax: (09 11) 6 99 96 26

pfarramt.stephanus.oberasbach@elkb.de
Pfarrer: Thomas Meister
Vikar: Jannis Fischer
Pfarramtssekretärin: Anke Rumrich

Das Pfarramt ist erreichbar:
Di. von 10 – 12 Uhr,
Do. von 16 – 18.30 Uhr,
Fr. von 8 – 12 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Kirchgeld: IBAN: DE64 7625 0000 0040 3743 65
Spenden: IBAN: DE64 7625 0000 0000 1311 02
Gebühren und Kasualien:
IBAN: DE11 7625 0000 0000 1310 86

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Lorenz-Oberasbach
Kirchenplatz 3
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 21 41
Fax: (09 11) 69 94 42 41

pfarramt.stlorenz.oberasbach@elkb.de
Pfarrer: Uwe Zeh
Pfarramtssekretärin: Roswitha Meier

Das Pfarramt ist erreichbar:
Di. und Fr. von 9 – 12 Uhr,
Mi. von 15 – 17.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Spenden und Gebühren:
IBAN: DE80 7625 0000 0190 1401 37
Kirchgeld:
IBAN: DE95 7625 0000 0190 1400 61

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Markus-Altenberg
Markusweg 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-0
Fax: (09 11) 9 69 14-25

pfarramt.stmarkus-oberasbach@elkb.de
Pfarrer: Berthold Kreile, Martina Hessenauer
Pfarramtssekretärin: Ute Köhler

Das Pfarramt ist erreichbar:
Mo. und Fr. von 10 – 12 Uhr,
Mi. von 16.30 – 18.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Kirchgeld und Gebühren:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE88 7625 0000 0000 6294 44
Spenden für eigene Gemeinde und fremde Zwecke
Raiffeisenbank Bibertgrund eG, BIC: GENODEF1ZIR
IBAN: DE16 7606 9669 0000 1340 07

St. Lorenz

St. Stephanus

St. Markus

Evangelische Jugend Oberasbach
Diakon Thorsten Badewitz
Kurt-Schumacher-Str. 6
90522 Oberasbach
Mobil: (01 76) 89 13 49 70

ej.oberasbach@elkb.de
Homepage: www.ej-oberasbach.de

Diakonie Oberasbach
Diakoniestation Oberasbach
Friedhofsweg 5
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 46 51
Fax: (09 11) 6 99 45 65

ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de

Diakonieverein Oberasbach
St.-Stephanus-Str. 2
www.diakonieverein-oberasbach.de

Quartiersmanagement
Renate Schwarz, Tel.: (09 11) 80 19 35 69

mobil: (01 76) 45 56 36 69



GOTTESDIENSTE

Sonntag, 4. Juni (Trinitatis)
09.30 Uhr Gottesdienst Huber
10.00 Uhr Gottesdienst Lehner
10.00 Uhr Gottesdienst N.N.

Sonntag, 11. Juni (1. So. n. Trin.)
10.00 Uhr Gottesdienst Ihlo
10.00 Uhr danach KirchenCafé

Sonntag, 18. Juni (2. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Gottesdienst Polzer
10.00 Uhr CVJM-Gottesdienst Team
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Hessenauer
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Samstag, 24. Juni
14.00 Uhr Gottesdienst zur Verab-
10.00 Uhr schiedung von Pfr. Uwe Zeh
10.00 Uhr danach Gemeindefest Held, Zeh

Sonntag, 25. Juni (3. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Andacht Zeh
10.00 Uhr Gottesdienst Meister
10.00 Uhr Kindergottesdienst
10.00 Uhr Familiengottesdienst
10.00 Uhr 10 Jahre Krippe KiGo-Team

Sonntag, 2. Juli (4. So. n. Trin.)
10.00 Uhr Gottesdienst Ihlo
10.00 Uhr Kindergottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst N.N.

Sonntag, 9. Juli (5. So. n. Trin.)
10.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst
10.00 Uhr auf dem Peterhof Sust
10.00 Uhr Gottesdienst Hessenauer
10.00 Uhr danach KirchenCafé
10.00 Uhr Kindergottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst Meister
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Deutscher Evangelischer
Kirchentag in Nürnberg

Mi., 7. bis So., 11. Juni 2023

Jetzt ist es (wirklich) die Zeit – zum Feiern,
zum Singen, zum Reden, zum Schweigen,
zum Hören, zum Handeln:

Zeit für den Kirchentag in Nürnberg und
Fürth. Kommen Sie vom 7.-11. Juni nach
Nürnberg und Fürth und erleben Sie das
große Kirchenfest mit!

Beim Abend der Begegnung am Mitt‐
woch, 7. Juni finden Sie ab 18.30 Uhr den
Stand der Kirchengemeinde St. Stephanus
vor dem neuen Rathaus. Erleben Sie bei
uns und den Nachbarständen die „Fürther
Kärwa“ in Nürnberg.

Alle weiteren Infos finden Sie am besten
auf www.kirchentag.de

St. Markus St. Stephanus St. Lorenz


